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Als Jurist mit langjähriger Führungs- und Verwal-
tungserfahrung habe ich die Expertise, die Bad Honnef 
jetzt braucht. Ich bringe die Kraft und Motivation 
mit, um die Herausforderungen anzunehmen, vor de-

nen unsere Stadt steht. 

Beruflich bin ich mit Leib 
und Seele Verwaltungsju-
rist, derzeit als Regie-

rungsdirektor beim Bonner 
Bundesamt für Bevölke-

rungsschutz und Katastro-
phenhilfe (BBK). Dort lei-
te ich den Bereich Haus-
halt und Finanzcontrolling 
und bin für Haushaltsmit-
tel im dreistelligen Millio-
nenbereich verantwortlich.

Nach dem Abi ging es zum Jura-Studium 
nach Bonn und Paris, an die renommierte 

Universität Sciences Po. Mein Referendariat 
habe ich in Frankfurt am Main absolviert, 
mit Stationen in der Stadtverwaltung und 

beim Landespolizeipräsidenten.  

Ich bin leidenschaftlicher Imker und 
außerdem habe ich fünf Hühner. Ich 
pflege eine Streuobstwiese im Sieben-
gebirge und liebe es, in meiner Frei-
zeit auf die Löwenburg zu joggen.  

Mit meiner Band „De 
Äsel vum Drachenfels“ 
spiele ich als Sänger 
und Gitarrist auf 

Stadtfesten und im 
Karneval in Bad Honnef 

und der Region.

Ich bin in zahlreichen Vereinen aktiv: Als Vorsitzender des Hei-
mat- und Geschichtsvereins „Herrschaft Löwenburg“, im Vor-
stand des Vereins der Freunde und Förderer des Caritas Baby 
Hospitals Bethlehem und gemeinsam mit meiner Frau als Mit-
glied im Vorstand des Rommersdorf-Bondorfer Bürgervereins.

Ich bin Bad Honnefer durch und durch, 1989 
im Honnefer Krankenhaus auf die Welt ge-

kommen und gemeinsam mit meinen drei jün-
geren Geschwistern in unserer schönen Stadt 

aufgewachsen.



Unsere Heimat
Ich setze mich mit aller Kraft dafür ein, den unverwechselbaren Charme von Bad Honnef zu bewah-
ren und unseren wunderschönen Stadtwald zu schützen. Ich stehe für Sicherheit, Ordnung, Sau-
berkeit und gepflegte Straßen. Jeder Mensch muss sich bei uns zu jeder Zeit und an jedem Ort si-
cher fühlen können. Wir müssen alles dafür tun, um die Verödung der Innenstadt rückgängig zu ma-
chen. Ich werde mich mit vollem Einsatz für eine Belebung der City engagieren und dafür sorgen, 
dass die „gute Stube" der Stadt, unser Kurhaus, endlich wieder den Bürgerinnen und Bürgern zur 
Verfügung steht. Ein ganz persönliches Anliegen ist mir die Förderung und Stärkung aller Ehren-
amtlichen in den vielen, so wichtigen Vereinen, bei der freiwilligen Feuerwehr und  in den Hilfsor-
ganisationen. 

Gesellschaftlicher Zusammenhalt
Ich setze mich ein für den Zusammenhalt in unserer Stadt: zwischen Honnef-Tal und Aegidienberg, 
zwischen Jung und Alt, zwischen Menschen, die schon seit Generationen hier verankert sind und 
solchen, die ganz neu in unsere Stadt kommen. Ich stelle mir Bad Honnef als enkeltaugliche Stadt
mit attraktiven Bildungs- und Betreuungsangeboten und innovativen Wohnideen vor.
Bad Honnef wird nur dann eine gute Zukunft haben, wenn es uns gelingt, die Stadt zu einer famili-
enfreundlichen Kommune weiterzuentwickeln, in der Kinder jederzeit und überall mit offenen Ar-
men empfangen werden und in der sich Menschen aller Generationen an vielfältigen Orten begeg-
nen und im Gespräch bleiben können. Bad Honnef ist die an Lebensjahren älteste Kommune im 
Rhein-Sieg-Kreis. Für mich ist daher der Einsatz für die Belange der Seniorinnen und Senioren in 
unserer Stadt eine besonders wichtige Aufgabe. 

Starke Wirtschaft
Wirtschaft ist für mich Chefsache: Ich kämpfe für eine gesunde heimische Wirtschaft mit starkem 
Einzelhandel und sicheren Arbeitsplätzen. Ich will die Wirtschaftsförderung im intensiven Dialog 
mit den Betrieben vertiefen und die interkommunale Zusammenarbeit, etwa mit unserer Nachbar-
stadt Königswinter, ausbauen. Die Wirtschaftsförderung braucht neue Impulse und eine Wachs-
tumsstrategie, die Unternehmertum fördert. Bad Honnef als Stadt der Startups und Unternehmen-
sansiedlungen, dass muss mehr sein als bloße Vision. Und dazu gehört auch, dass wir die Zusam-
menarbeit mit den großen Unternehmen verbessern und die Bad Honnef AG weiterentwickeln. Eine 
gute Zukunft gibt es aber nur auf Basis solider Finanzen. Nur mit einem gesunden Haushalt werden 
wir die großen Aufgaben lösen, die vor uns liegen. Die Sanierung des städtischen Budgets und die 
Modernisierung und Digitalisierung der Verwaltung ist mir deshalb allererstes Anliegen.

Meine Motivation
„Das Amt des Bürgermeisters von Bad Honnef ist für mich eine Lebensaufgabe!“ Ja, ich brenne für 
Bad Honnef, denn ich empfinde es als Privileg, hier leben zu dürfen. Ich bin in vielen Vereinen aktiv 
und mit Leidenschaft ehrenamtlich tätig. So bin ich zum Beispiel Vorsitzender des Heimat- und Ge-
schichtsvereins „Herrschaft Löwenburg“. Mein Wahlkampfmotto „Aus Liebe zu Bad Honnef“ habe 
ich mit Bedacht gewählt. Gemeinsam mit Rat und Bürgerschaft will ich einen neuen Aufbruch für 
unsere Stadt wagen: Wir brauchen frischen Wind, neue Ideen und den Blick über den Tellerrand, 
um unsere Kommune in schwieriger Zeit und mit viel eigener Kraft nach vorne zu bringen. Ich bin 
Jurist und Haushälter und kann beides: Paragrafen und Zahlen. Vor allen Dingen kann ich Verwal-
tung! Und dieses Know-How will ich im Rathaus nutzen.


